
Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 7 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Spielen“, Umfang: 24 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Volleyball 
● Oberes- & Unteres Zuspiel 
●Spielvariationen 
● Badminton 

● Ballgewöhnung 
● Aufschläge 
● Clear 
 

 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Spielen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• sollen die Grundtechnik der richtigen Handhaltung und die Ballberührung 
in der optimalen Position erlernen. Es soll ein Ballgefühl entwickelt werden 
• sollen ein Gefühl für die effektivste Art des Baggerns entwickeln. Sie 
sollen durch die Baggertechnik  

- den Ball in eine gewünschte Richtung steuern können. 
- den zugeworfenen Ball auf ein höheres Ziel steuern können. 

• stellen eine Mannschaft gemäß einer Spielidee selbständig zusammen. 
• wählen Spielregeln situationsangemessen aus. 
• wenden selbst ausgewählte Spielregeln an. 
• erfüllen ihre Spielerrolle nach Vorgabe. 
• beherrschen taktische Maßnahmen. 
• gestalten Spielprozesse. 
• spielen fair und mannschaftsdienlich. 
• führen Schiedsrichtertätigkeit unter Berücksichtigung ausgewählter 
Spielregeln aus. 
 

Die Schülerinnen und Schüler 
… 
• nehmen sich in ihrer 
Spielerrolle wahr. 
• verstehen Strukturelemente 
und Regeln eines Spiels 
 

Die Schülerinnen und Schüler 
… 
• übernehmen Verantwortung 
für faire Verhalten innerhalb 
der Mannschaft 
  

Die Schülerinnen und Schüler 
… 
• - 

Die Schülerinnen und Schüler 
… 
• verstehen ihre Spielerrolle 
• verstehen Spielprozesse 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur 
Leistungsbewertung 

• Ball über die Schnur als Eingewöhnung und Wiederholung 
• Zuspiel zunächst zu zweit, dann zu viert 
• Einführung von einfachen Spielregeln 
• Spiel zu dritt 
• einfache Übungen zur Schlägergewöhnung 
• Ballaufnahme mit dem Schläger 
• Hochspielen des Balls 
• einfaches Zuspiel zu zweit 
• Nutzung von Matten am Ende des Spielfeldes zur Kontrolle des 
Aufschlags 

Lernmittel / Materialien 
• große und normale Volleybälle 
• Netz 
• Badmintonschläger 
• Badmintonbälle 
• Netze und Ständer 
• Matten 
 
Besondere Lernorte 
• Sporthalle 
 

• • Bewertung des oberen und unteren 
Zuspiels zu zweit 
• Bewerten des Zuspiels innerhalb der 
Mannschaft 
• Bewerten des taktischen Spiels 
• Bewertung des hohen und kurzen 
Aufschlags 
• Bewertung des Zuspiels zu viert 

 
 

Differenzierung 

• Nutzung von extra großen und leichten Bällen 

• Veränderung der Abstände 

 

• Führen des Schlägers 

• Nutzung eines kleinen Balls 
 



Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 7 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Schwimmen, Tauchen, Wasserspringen“, Umfang: 12 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Kraulschwimmen 
● Armbewegung 
●Abschlagen 
● Atmung 
● Kippwende 
● Schwimmabzeichen Gold 
 
 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Schwimmen, Tauchen, Wasserspringen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• sollen Körperspannung halten können und somit 
die Auftriebskraft des Wassers nutzen können. 
• sollen Vorzüge des Kraulschwimmens kennen 
lernen. 
• sollen ihre Körperkoordination verbessern. 
• sollen lernen, sich unter Wasser zu orientieren. 
• schwimmen drei Schwimmtechniken inklusive 
Start und Wende. 
• tauchen mindestens 10 Meter weit. 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erkennen und schätzen 
Gefahrensituationen ein und 
verhalten sich entsprechend 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• springen mit einem oder mehreren 
Partnerinnen/Partnern synchron. 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• geben nach vorgegebenen 
Kriterien Bewegungskorrekturen. 
• orientieren sich unter Wasser und 
bewegen sich zielgerichtet fort  

Die Schülerinnen und Schüler … 
• beurteilen die Anforderung einer 
Bewegungssituation bei der 
Kippwende 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• Übung der Atmung unter Wasser in 
Partnerübung 
• Einübung des Beinschlags unter Benutzung des 
Schwimmbrettes 
• Einübung des Armschlags unter Benutzung des 
Schwimmbrettes 
• Übung der Kippwende zu zweit 
 

Lernmittel / Materialien 
• Schwimmbrille 
• Schwimmbrett 
• Strohhalme 
 
Besondere Lernorte 
• Schwimmbad 

Fächerübergreifende Kooperationen 
• Biologie 
 
  

• Bewertung der Technik des Kraulschwimmzuges 
• Bewertung der Schnelligkeit des Kraulschwimmzuges 
• Bewertung der Technik der Kippwende 
 

 
 

Differenzierung 

• Nutzung verschiedener Wassertiefen 

• Nutzung des Schwimmbrettes, um die Bewegungen einzeln zu lernen 

• Atmen mit Strohhalm 

• Startsprung vom Beckenrand ausüben 

 

 



Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 7 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Leichtathletik“, Umfang: 12 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Starttechniken 
● Sprints 
● Ausdauerläufe 
●Hochsprung (Flop-Technik) 
 
 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Laufen, Springen, Werfen Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• sollen die verschiedenen Startpositionen kennen 
lernen und für sich selbst die effektivste Methode 
erkennen. 
• sollen ihre Sprintfähigkeit verbessern. 
• sollen Ehrgeiz und Fairness bei Wettkämpfen 
erleben. 
• sollen ihre Ausdauer und Koordinationsfähigkeit 
verbessern. 
• sollen lernen, ihre eigene Leistungsfähigkeit 
einzuschätzen 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erläutern die Dauermethode als 
eine Trainingsmethode zur 
Verbesserung der aeroben 
Ausdauer und wenden sie an. 
• setzen sich realistische 
Trainingsziele auf der Grundlage 
ihrer individuellen Bezugsnorm. 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• kontrollieren sic und andere  

Die Schülerinnen und Schüler … 
• legen ihre individuelle 
Anlaufentfernung und 
Anlaufgeschwindigkeit beim 
Weitsprung fest.. 
• kooperieren im Rahmen der 
Bewegungsaufgabe 
• erfüllen konditionelle und 

koordinative Anforderungen 

Die Schülerinnen und Schüler … 
•  

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• Sprints aus verschiedenen Positionen 
• Hochstart, Fallstart, Tiefstart  
• Intervallläufe 
• Minutenläufe 
• Steigerungsläufe 
• Hindernisläufe 
• Ausdauertraining soll intensiviert werden. 
• Schersprung 
• Floptechnik 
 

Lernmittel / Materialien 
• Starthilfe 
• Hochsprunganlage 
 
Besondere Lernorte 
• Stadion 
• Sporthalle 

Fächerübergreifende Kooperationen 
• Biologie 
• Physik 

• Bewertung der Starttechnik 
• Bewertung der Schnelligkeit des Sprints 
• Bewertung der Technik des Hochsprungs 
• Bewertung der Sprunghöhe 

 
 

Differenzierung 

• Besondere Übung des Starts 

• Variation der Sprunghöhe 

• Einübung des Absprungs 

 

 



Realschule Hohenhameln 
Schulinternes Curriculum Sport, Jahrgangsstufe 7 
Konkretisierung des Unterrichtsvorhabens: „Turnen und Bewegungskünste“, Umfang: 24 Stunden 
 

Konkretisierung 

● Reckturnen 

● Unterschwung mit Beinschwung 
● Felgaufschwung 
● Hüftumschwung 
● Bodenturnen 

● Flugrolle 
● Aufschwingen zum Handstand 
● Handstandabrollen 
● Rad ggf. Radwende 
 
 
 

Kompetenzen 

Inhaltsbezogene Kompetenzen Prozessbezogene Kompetenzen 

Turnen und Bewegungskünste Erkenntnisse gewinnen Beziehungen entwickeln Lernen lernen Bewegung evaluieren 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• sollen ihre Koordinationsfähigkeit schulen. 
• sollen lernen, ihren eigenen Körper besser zu 
beherrschen und zu kontrollieren 
• Freude an der Körperbewegung erfahren 
• sollen ihre Muskulatur stärken und bewusst 
einsetzen können. 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• erkennen geeignete Lernziele, um 
die Bewegungsfertigkeiten zu 
optimieren 
• erkennen und beschreiben die 
Notwendigkeit von Sicherheits- und 
Hilfestellung zunehmend 
selbständig. 
 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• schätzen das eigene Können und 
das Können ihres Partners ein 
• führen zusammen mit einem 
Partner eine kleine Kür aus 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• gestalten Lernsituationen 
eigenständig. 
• entwickeln Methoden zur 
Abstimmung der Bewegung 
aufeinander 

Die Schülerinnen und Schüler … 
• diskutieren und lösen Konflikte, die 
bei der Erarbeitung von 
Bewegungskunststücken auftreten. 

 
 

Methodische / didaktische Zugänge Lernmittel / Lernorte 
Fachübergreifende Kooperationen / 
außerschulische Partner 

Anregungen zur Leistungsbewertung 

• Schüler üben den Stütz am Reck 
• krabbeln an einer Bank hoch, um sich in den 
Aufschwung zu heben 
• Üben den Handstand mithilfe eines Partners/ 
einer Wand 
• Üben eine kleine Kür zu zweit oder viert ein 
 

Lernmittel / Materialien 
• Sporthalle 

Fächerübergreifende Kooperationen 
Partner: 
• 

• Bewertung des Aufschwungs 
• Bewertung der Technik des Handstandabrollens 
• Bewertung der Technik einer kleinen Bodenkür 

 
 

Differenzierung 

• Nutzung einer Bank zum Hochkrabbeln in den Aufschwung 

• Hilfestellungen beim Umschwung 

• Handstand gegen die Wand 

• Hilfestellung beim Rad 

 

 


